
Entwickelt von Elisabeth Leipholz - Telefon (0 34 91) 8 73 69 79 - www.Spendenkonzept.de  
 

http://www.spendenkonzept.de/


"Einmal spenden, zweimal helfen" bedeutet:  
   
Es wird KEIN GELD gespendet, sondern Produkte, die in Werkstätten für 
Menschen mit Behinderungen (WfbM), Blinden- oder Integrations-
werkstätten hergestellt werden. 
   
Dadurch bekommt Ihre Spende eine doppelte Wirkung: 
 

1. Behinderten- und Blindenwerkstätten erhalten Arbeitsaufträge  
     und 
2. soziale Organisationen erhalten hochwertige Materialspenden 
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Meine Partner sind Werkstätten für Menschen mit Behinderung 
oder anderen Einrichtungen zur beruflichen Integration.   
 
Mit Ihrem Sachspendenauftrag sichern Sie wichtige Arbeitsplätze für 
Menschen mit Behinderungen.  
 
Jeder Mitarbeiter bringt hier seine Stärken ein:  
besondere Detailfreude, Kreativität, Geduld oder was auch immer. 
Zusammen mit ausgebildeten Fachleuten entstehen so ganz 
besondere, authentische Dinge, die den Stolz der Arbeiter auf ein 
gutes Produkt in sich tragen. 
 
 

Mitarbeiterin  bei Herstellen von FAGUS-
Holzspielzeug in der Büngern-Technik 
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Produktionswerkstätten >>> meine Partnerwerkstätten: 
 
• Blindenwerkstätten in Gotha, Nürnberg, Schwerin, Wunsiedel 

Anrechnungssatz Ausgleichsabgabe: ca. 37 % 
 

• Reha-Zentrum Stadtroda gGmbH, 07646 Stadtroda 
Anrechnungssatz Ausgleichsabgabe: ca. 32 % 
 

• Büngern-Technik, 46325 Borken 
Anrechnungssatz Ausgleichsabgabe: > 30 % 
 

• Mühlhäuser Werkstätten e.V., 99974 Mühlhausen 
Anrechnungssatz Ausgleichsabgabe: ca. 14 %  

 
• Manufact gGmbH, 99974 Mühlhausen (keine Anrechnung auf Abgabe möglich) 

 
         Details zu den Produkten und Preisen sind auf der Internetseite zu finden:  http://www.spendenkonzept.de/werkstätten-und-produkte/  
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Anrechnung der Schwerbehinderten-
Ausgleichsabgabe:  
 
§ 71 SGB IX - Pflicht der Arbeitgeber zur Beschäftigung 
schwerbehinderter Menschen  
Als Unternehmen mit über 20 Arbeitsplätzen sind Sie gesetzlich 
verpflichtet, 5 % dieser Arbeitsplätze mit schwerbehinderten 
Menschen zu besetzen. Erfüllen Sie diese Quote nicht, fordert 
der Staat eine Ausgleichsabgabe von Ihnen ein.  
§ 77 SGB IX - Ausgleichsabgabe Um diese Abgabe zu mindern, 
können Sie mein Sachspendenkonzept „Einmal spenden, 
zweimal helfen“ nutzen! Es bietet Ihnen eine vom Gesetzgeber 
ausdrücklich geförderte Lösung. Auf den Rechnungen meiner 
Partnerwerkstätten wird die anrechenbare Schwerbehinderten-
Ausgleichsabgabe ausgewiesen.  
 
Auch wenn Sie keine Schwerbehinderten-Ausgleichsabgabe 
zahlen müssen oder auf die Anrechnung keinen Wert legen, 
können Sie natürlich die Vorteile des Spendenkonzeptes 
ebenfalls nutzen und mit einer Spende zweimal helfen.  
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Die Spendenempfänger: 
 
Als Spendenempfänger kommt jede soziale Einrichtung in Frage, die 
Verwendung für die Produkte hat und eine Sachspenden-
bescheinigung ausstellen kann.  
 
Wenn der Spendengeber nicht selbst einen Empfänger benennt, 
kümmere ich mich darum und schlage geeignete Projekte vor.  
 
Bisher wurden Sachspenden organisiert für Kinderheime, 
Kinderdörfer, Kindertagesstätten, Kinderkrippen, Kinderhäuser, 
Kinderhospize, Kinderbetreuungseinrichtungen an Universitäten und 
Hochschulen, Tafeln, Frauenhäuser, Spielmobile u.v.m.  
 
 
 
 
 
 
 
Berichte über erfolgreich durchgeführte Projekte finden Sie auf 
meiner Internetseite unter: http://www.spendenkonzept.de/gutes-
tun-und-darüber-reden/  
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Das Produktsortiment: 
 
Die Produkte sind von hoher Material-Qualität, hochwertiger Verarbeitung, sie sind 
umweltfreundlich, handgearbeitet und zeichnen sich allesamt durch das Qualitätszeichen 
 "Made in Germany" aus.  
 
Die Produkte sind TÜV- bzw. sicherheitsgeprüft und soweit erforderlich zertifiziert. 
 
Zur Auswahl steht eine breite Palette unterschiedlicher Produkte, vom handgemachten 
Kinderbesen bis zu vollständigen Innenausstattungen von Kindergärten. 
 
Alle Produkte finden Sie unter: http://www.spendenkonzept.de/werkstätten-und-produkte/ 
 
Auf den folgenden Seiten zeige ich eine kleine Auswahl. 
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Eine kleine Auswahl an Produkten, die als Sachspenden zur Verfügung stehen: 
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Auch diese Produkte können Sie spenden: 
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Schlafkörbe für U3-Kinder 

Klettergarten (für U3-Kinder) 
Sichtschutz aus Weidengeflecht + 
Hängekorb aus geflochtener Weide 

Spielraumgestaltung 

Wickelpult mit 
Sanitärcontainer  

Bewegungsbaustellen 

Schlafkörbe für U3-Kinder 

Indianer-Tipi 
aus heimischer Weide 
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Wie Kunden es sehen  
"Bei all den Nachrichten, die es derzeit gibt, ist das mal herzerwärmend und man kann Ihnen nur danken, dass es Sie und Ihre Idee gibt. Tausend Dank 
und bis bald! "  
Diana Krupp, Assistenz der Geschäftsführung, alt+kelber Immobilienverwaltung, 10117 Berlin  
   
"Das Konzept hat diese Aufmerksamkeit verdient. Ich hoffe es geht so weiter und Sie können noch vielen Kitas und anderen Einrichtungen auf diese 
Weise helfen." 
Marcus Schönfeld, Geschäftsführer Defcon Defense Consulting, 99099 Erfurt 
 
„Die Corporate Social Responsibility ist für die HOBART GmbH nicht nur eine leere Worthülse. Als wirtschaftlich gesundes Unternehmen sehen wir uns in 
der gesellschaftlichen Sozialverantwortung und unterstützen gerne gemeinnützige Einrichtungen in der Region. Dabei leistet Frau Leipholz mit ihrer 
Agentur für Soziale Kooperation einen wichtigen Beitrag, um spendenwillige Unternehmen mit bedürftigen Einrichtungen in Kontakt zu bringen und 
gleichzeitig Arbeitsplätze in Blindenwerkstätten zu sichern. Vielen Dank an Frau Leipholz für die jederzeit angenehme und unkomplizierte 
Zusammenarbeit.“  
HOBART GmbH, Offenburg - Desiree Gmeiner, Referentin für Personalentwicklung 
 
"Wir von der Firma Alpro unterstützen immer wieder gerne das Anliegen der Agentur für soziale Kooperationen, denn durch die Spenden wird gleich 
mehreren Parteien geholfen. Durch unseren Spendenauftrag an die Blindenwerkstatt konnte beispielsweise das Kinderhilfezentrum in Düsseldorf mit 
einer Sachspende in Form von Besen unterstützt werden. Diese werden nun für die Pflege des Gartens eingesetzt. Als Dank haben uns die Kinder ein Bild 
von ihrem sauberen Garten gemalt - und das hängt bei uns im Büro."  
Alpro GmbH, Düsseldorf - Sandra Meesters, Marketing Manager 
 
"Lisa Leipholz bringt mit Ihrer Agentur für soziale Kooperationen eine WIN-WIN-WIN Situation in einem wirtschaftlich nicht gerade im Fokus stehenden 
Umfeld zustande. Mit minimalem finanziellem Einsatz sichert soziales Engagement von Firmen Arbeitsplätze für behinderte Menschen in deren 
Werkstätten und unterstützt gleichzeitig bedürftige Einrichtungen mit deren Produkten. ROPELIUS. MARKE UND DESIGN unterstützt diese Arbeit 
selbstverständlich gerne - zumal 1.000 Euro Gutes-Tun nur 350 Euro kostet.„ 
ROPELIUS.MARKE UND DESIGN, Hamburg - Tom Leistenschneider, Geschäftsführer 
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1. Sie legen die Höhe des Sachspendenauftrages fest …………………… Euro  
 

2. Sie entscheiden, an welche Einrichtung die Sachspende gehen soll. Auf Wunsch schlage 
ich Ihnen eine geeignete Einrichtung vor. 
 
Ihr Wunsch        …………………………………………………………………………………………… 
 

3. Sie erhalten eine Rechnung der ausführenden Behindertenwerkstatt, die Sie beim 
Integrationsamt zur Minderung der Schwerbehinderten-Ausgleichsabgabe einreichen 
können. 
 

4. Sie erhalten nach Auslieferung der Sachspende eine Sachspendenbescheinigung. 
  

5. Auf Wunsch organisiere ich eine Spendenübergabe vor Ort. 
 

6. Um alles Weitere kümmere ich mich  – Sie haben damit keine Arbeit!  

Die nächsten Schritte 
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